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Vorbemerkung 

Die Schlachttier- und Fleischbeschaustatistik wurde durch das Gesetz zur 
Änderung des Fleischbeschaugesetzes vom 15. 9. 1969 neu geregelt und ver¬ 
einfacht * Dadurch sind direkte Vergleiche nur zwischen den Ergebnissen 
der letzten 3 Jahre (1970-1972) möglich, mit vorhergehenden Jahren mit 
Einschränkungen. Die Übersichten 1 und 2 vermitteln einen Überblick über 
die wichtigsten Befunde von 196? - 1972. 

Übersicht 1 

Beurteilung 

Beanstandunqsqrund 1967 

Von 1 000 beschauten Schlachttieren 
wurden beanstandet 

1968 1969 1970 1971 1972 

Untauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Blutvergiftung 
Fl eischvergiftungserreger 
Leukotische und andere Geschwülste 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 

Bedingt tauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Tuberkulose 
Fl eischvergiftungserreger 

Minderwertig insgesamt 
darunter wegen: 
Wässerigkeit 1) 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Finnen 

Rinder einschl. Kälber 
3.9 4,0 

0,6 0,7 
0,3 0,3 
0,4 0,4 
0,3 0,3 
1,2 1,1 

1,1 1,0 
0,1 0,1 
25,4 24,7 

4.9 4,8 
1,4 1,3 
12,9 13,0 

Untauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Blutvergiftung 
Gelbsucht 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 

Bedingt tauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Tuberkulose 
Rotlauf 
Schweinepest 

Minderwertig insgesamt 
darunter wegen: 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Wässerigkeit 1) 

Schweine 

1,1 1,4 

0,2 0,2 
0,1 0,1 
0,1 0,2 
4.5 4,4 

3.6 3,8 
0,5 0,4 
0,3 0,1 
4.3 4,2 

1,5 1,5 
1.3 1,3 

Untauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Blutvergiftung 
Allgemeine Wassersucht 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 

Bedingt tauglich insgesamt 
darunter wegen: 
Tuberkulose 

Minderwertig insgesamt 
darunter wegen: 
Wässerigkeit 1) 
Geruchs- und Geschmacksabweichungen 

Schafe 
3,0 2,8 

0,3 0,3 
0,6 0,5 
0,2 0,2 
0,1 0,1 

0,1 0,1 
6,6 6,3 

4,0 1,5 
0,4 0,5 

1) Bis 1969: Wässerigkeit, Durchsetzung mit Blutungen usw. § 47 

3,8 4,5 

0,6 0,5 
0,3 0,3 
0,4 0,3 
0,3 0,5 
1,2 1,0 

1,1 0,8 
0,1 0,1 
23.4 22,2 

4,3 2,1 
1,2 1,4 

12.5 12,4 

1.3 1,7 

0,2 0,3 
0,1 0,1 
0,2 0,4 
4.1 4,7 

3.6 3,6 
0,3 0,3 
0,2 0,6 
4.4 - 4,4 

1.6 1,8 
1.2 0,7 

3,0 2,8 

0,3 0,2 
0,6 0,5 
0,3 0,3 
0,2 0,1 

0,1 0,1 
8,8 6,7 

4,4 1,8 
1,0 1,3 

(2) 1 AB.A. 

3.2 3,1 

0,5 0,6 
0,2 0,2 
0,3 0,3 
0,4 0,4 
0,9 0,8 

0,8 0,8 
0,1 0,1 
21.4 22,6 

1,9 2,2 
1.2 1,2 
11.5 10,8 

1,6 1,5 

0,3 0,3 
0,1 0,1 
0,2 0,2 
4.2 4,4 

3.2 2,8 
0,3 0,3 
0,5 1,1 
4.8 5,2 

1.9 2,1 
0,7 0,7 

2,0 2,3 

0,2 0,2 
0,5 0,4 
0,2 0,2 
0,1 0,1 

0,1 0,1 
5,8 5,6 

1,7 1,6 
0,8 0,4 
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Übersicht 2 

Von 100 beschauten Schlachttieren 

Tierart wurden verworfen ... 

1967 1968 1969 1970 1971 1972 

Rinder, einschl. Kälber 

Schafe 

Rinder, einschl. Kälber 

Schafe 

Lebern wegen Leberegel befall 

10.8 12,3 12,7 

20.8 18,5 20,1 

Lungen wegen Lungenwüraerbefal1 

0,3 0,3 0,3 

48.9 46,8 43,3 

13,9 12,1 10,5 

19,5 17,2 15,1 

0,3 0,3 0,3 

41,6 40,6 46,8 

Alle Fleischbeschautierärzte und Fleischbeschauer melden monatlich die An¬ 

zahl der geschlachteten Tiere (Schlachtungsstatistik). Die Ergebnisse wer¬ 

den in den monatlichen Veröffentlichungen der Erhebungen über Schlachtungen 

und Fleischgewinnung nachgewiesen. Der vorliegende Bericht stellt die 

Jahresergebnisse der Fleischbeschau dar. Er enthält die Anzahl der ordnungs¬ 

gemäßen Schlachtungen (lebend und geschlachtet beschaut), der Notschlach¬ 

tungen (nur geschlachtet beschaut), alle bei der Schlachttier- und Fleisch¬ 

beschau festgestellten Beanstandungen und Mängel sowie die Anzahl der ge¬ 

schlachteten, bakteriologisch untersuchten Tiere mit dem Ergebnis dieser 

Fleischuntersuchung. Außerdem werden Angaben über beanstandete Tierkörper 

und Organe, sowie über den Tauglichkeitsgrad ganzer Tierkörper (untauglich, 

bedingt tauglich, minderwertig)gemacht. 

Der Zusammenstellung A I, Nachweisung 1. "Insgesamt untersuchte Tiere" lie¬ 

gen die Zahlen der oben erwähnten monatlichen Schlachtungsstatistik zugrunde. 

Die minimalen Abweichungen von den Zahlen der monatlichen Schlachtungs¬ 

statistik erklären sich hauptsächlich aus den verschiedenen Periodizitäten 

(insbesondere Nachmeldungen). Die Zahl der untersuchten unter 6 Wochen alten 

Rinder (Kälber) mußte den jährlichen Aufzeichnungen zur Fleischbeschau¬ 

statistik entnommen werden, weil die Schlachtungsstatistik nur Kälber bis 

zu 3 Monaten aufweist. 

In den Nachweisungen 2. "Mängel, die zur Untauglichkeit des ganzen Tier¬ 

körpers geführt haben" und 3«'Mängel, die zur Bedingttauglichkeit des gan¬ 

zen Tierkörpers geführt haben" werden für Ziegen und Einhufer wegen der ge¬ 

ringen Anzahl nicht die einzelnen Positionen, sondern nur die Gesamtzahlen 

der Befunde veröffentlicht. 

Die Zusammenstellung A II wurde gegenüber dem Vorjahr um die Spalte "Ein¬ 

hufer" erweitert, weil in Nachweisung 2. "Mängel, die zur Untauglichkeit des 

ganzen Tierkörpers geführt haben" die vermehrt aufgetretenen Fälle von Rotz 

gesondert nachzuweisen waren. 
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In der Zusammenstellung B, Nachweisung 2."Eingeführtes frisches Fleisch nach 

Versandländern" wurden die abgeschlossenen Untersuchungen, wie im Vorjahr, 

nicht mehr aufgeführt, weil sich bei einem Vergleich mit der folgenden Nach¬ 

weisung 2. b)"Untersuchungen nicht abgeschlossen" die abgeschlossenen Unter¬ 

suchungen unschwer ermitteln lassen (Seite 28/29). Dasselbe gilt auch für 

Nachweisung 4. "Eingeführtes zubereitetes Fleisch nach Versandländern" 

(Seite 37). 

Die Zahl der untersuchten Tiere inländischer Herkunft insgesamt ist 1972 

gegenüber 1971 zurückgegangen. Dagegen ist die Anzahl der Tiere ausländischer 

Herkunft, die geschlachtet und untersucht wurden, sowie der Import von 

frischem Fleisch stark gestiegen. 

In Übersicht 3 sind die von 1970 - 1972 importierten Mengen von frischem 

Fleisch, die davon beanstandete Menge und die hauptsächlichsten Bean¬ 

standungsgründe zusammengestellt. Danach haben die beanstandeten Fleisch¬ 

mengen insgesamt prozentual nicht in demselben Maße zugenommen, wie die 

Importe. Eine Ausnahme bildeten die Beanstandungen bei Rindfleisch. Die 

trotz steigender Importe nur geringfügige Zunahme der Beanstandungen wegen un¬ 

richtiger amtstierärztlicher Bescheinigungen dürfte auf größere Sorgfalt 

bei der Abfertigung durch die Veterinärämter der Exportländer zurückzu¬ 

führen sein. 

Übersicht 3 

Jahr 

Veränderung 
1972 gegen 

1971 

(l%) 

1970 
1971 
1972 
% 

1970 
1971 
1972 

1970 
1971 
1972 
% 

1970 
1971 
1972 
% 

EinoefOhrtes frisches Fleisch 

zur 
Untersuchung 

gestel1t 

beanstandet 

insgesamt 

darunter wegen 

Fäulnis 
usw. 

erheblieher 
substantieller 
Mängel usw. 

Ver¬ 
schmutzung 

unrichtiger 
Bescheinigung 

usw. 

sonstiger 
Gründe 

i 

238 700,6 218,7 
166 081,0 166,4 
269 021,3 292,6 

+ 62,0 ♦ 75,9 

101 917,4 131,2 
149 752,0 116,5 
227 460,1 121,9 

+ 51,9 + 4,6 

10 829,1 64,8 
14 110,4 1,9 
17 934,9 2,3 
♦ 27,1 + 23,3 

351 447,1 414,8 
329 943,4 284,8 
514 416,2 416,8 

♦ 55,9 + 46,4 

Rindfleisch 
81.5 51,2 
57.1 54,9 

119,3 93,0 
♦ 108,9 + 69,2 
Schweinefleisch 
21.1 57,9 
18,9 38,9 
7,7 39,1 

- 59,2 ♦ 0,7 
Sonstiges Fleisch 

25,8 
0,6 

0,1 
X X 
Zusaanen 

102,5 134,9 
76.6 93,8 

127,0 132,2 
♦ 65,7 ♦ 40,9 

9,9 44,9 
10,2 26,4 
9,2 27,7 

- 10,0 ♦ 5,0 

32.7 0,1 
12.1 5,3 
16,6 8,1 

♦ 37,8 + 53,2 

1,4 36,6 
0,4 
2,0 
X 

44.1 81,6 
22,6 31,7 
27.8 35,8 

+ 22,9 + 13,0 

4,0 
7,5 

22,6 

12,2 
23.6 
39.6 

♦ 67,9 

0,6 
0,1 
0,0 
X 

16,8 
31,2 
62,1 

♦ 99,2 
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Die vorliegende Zusammenstellung gibt einen Überblick über den Gesundheits¬ 

zustand aller Schlachttiere, über Art und Umfang der vorkommenden Mängel und 

Beanstandungen und darüber wieweit im Jahre 1972 das im Inland erzeugte und 

das eingeführte Fleisch den hygienischen Anforderungen entsprach. Die in 

diesem Bericht angeführten Paragraphen beziehen sich auf die Ausführungsbe¬ 

stimmungen A über die Untersuchung und gesundheitspolizeiliche Behandlung 

der Schlachttiere und des Fleisches bei Schlachtungen im Inland (AB. A), 

auf die Auslandsfleischbeschau-Verordnung (AFV), auf das Fleischbeschauge¬ 

setz (FlG)und auf das "Durchführungsgesetz EWG-Richtlinie Frisches Fleisch 

FrFIG". 

Vergl. auch Vorbemerkung' Fachserie B, Reihe 3i Viehwirtschaft IV. Schlacht¬ 
tier- und Fleischbeschau 1970 und 1971. 
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A I. Ergebnis der Schlachttier- und Fleisch 

1. Untersuchte 

Lfd. 
Nr. 

Tierart 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

Schlachttier- und Fleisch 

(Ordnungsgemäße 

1 Rinder bis zu 6 Wochen 
2 Rinder über 6 Wochen 
3 Schweine 
4 Schafe 
5 Ziegen 
6 Einhufer 

506 938 
4 113 062 

29 973 852 
452 713 

4 855 
11 675 

9 145 14 838 
349 205 77 325 

2 446 226 432 923 
23 602 8 524 

149 31 
803 448 

13 974 1 147 
698 784 71 391 

7 875 236 422 751 
49 462 563 

173 2 
2 023 377 

Nur Fleischbeschau 

(Notschi ach 

7 Rinder bis zu 6 Wochen 
8 Rinder über 6 Wochen 
9 Schweine 

10 Schafe 
11 Ziegen 
12 Einhufer 

12 817 
56 785 
64 642 

1 832 
50 

1 464 

2 969 
7 540 
8 356 

835 
4 

126 

6 
34 

274 
2 

2 028 78 
11 021 427 
21 210 832 

161 3 
1 

338 25 

Insgesamt 

13 Rinder bis zu 6 Wochen 
14 Rinder über 6 Wochen 
15 Schweine 
16 Schafe 
17 Ziegen 
18 Einhufer 

519 755 
4 169 847 

30 038 494 
454 545 

4 905 
13 139 

12 114 
356 745 

2 454 582 
24 437 

153 
979 

14 844 
77 359 

433 197 
8 526 

31 
AAR 

16 002 
709 805 

7 896 446 
49 623 

174 
7 3fi1 

1 225 
71 818 

423 583 
566 

2 
Afl7 

Bakteriologisch 

19 Rinder bis zu 6 Wochen 
20 Rinder über 6 Wochen 
21 Schweine 
22 Schafe 
23 Ziegen 
24 Einhufer 

20 999 
102 080 
110 549 

2 211 
40 

1 933 

2 536 201 2 453 197 
8 875 1 085 20 951 1 813 
8 594 4 184 35 280 2 609 

314 36 194 7 
2 3 - 

125 13 392 43 



beschau bei Tieren inländischer Herkunft 

Tiere 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- Baden- 

Pfalz Württemberg 
Bayern Saarland 

Berlin Lfd. 

(West) Nr. 

beschau ausgeführt 

Schlachtungen) 

72 203 18 550 
845 037 294 855 

6 770 284 1 930 882 
107 248 39 582 

288 382 
3 598 606 

4 430 155 982 
202 522 643 657 

1 178 822 2 957 059 
7 328 60 456 

100 1 689 
786 971 

213 867 1 753 
863 082 28 050 

5 608 488 121 558 
69 454 20 944 

2 005 19 
1 727 84 

1 049 1 
39 154 2 

229 623 3 
65 550 4 

17 5 
252 6 

ausgeführt 

tungen) 

2 100 390 
7 347 1 950 
9 935 4 529 

237 85 
3 4 

371 145 

155 1 551 
1 736 5 329 
1 357 5 331 

47 185 
29 

104 131 

3 523 15 
21 256 91 
12 501 136 

270 2 
9 

213 4 

2 
54 

181 
5 

7 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

untersucht 

74 303 18 940 
852 384 296 805 

6 780 219 1 935 411 
107 485' 39 667 

291 386 
3 969 751 

4 585 157 533 
204 258 648 986 

1 180 179 2 962 390 
7 375 60 641 

100 1 718 
890 1 102 

217 390 1 768 
884 338 28 141 

5 620 989 121 694 
69 724 20 946 

2 014 19 
1 940 88 

1 051 13 
39 208 14 

229 804 | 15 
65 555 | 16 

17 i 17 
259 1 18 

untersucht 

3 047 930 
15 294 4 776 
14 036 8 722 

442 157 
4 6 

548 128 

258 2 896 
3 322 12 073 
2 056 9 040 

47 221 
16 

152 205 

8 441 32 
33 485 302 
25 586 220 

787 1 
9 

312 7 

8 19 
104 20 
222 21 

5 22 
23 

8 24 
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2. Mängel, die zur Untauglich 

ßeanstandungsgrund 
Bundes¬ 
gebiet 

Schl eswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Lfd. 
Nr. 

Bremen 

Rinder bis 

1 Milzbrand 
2 Rauschbrand 
3 Tollwut 
4 Blutvergiftung 
5 Fleischvergiftungs¬ 

erreger 
6 Gelbsucht 
7 Allgemeine Wassersucht 
8 Leukotische Geschwülste 
9 Andere Geschwülste 

10 Geruchs- und Geschmacks' 
abweichungen 

11 Maltafieber 
12 Listeriose 
13 Mieschersche Schläuche 
14 Sonstige Mängel (aus¬ 

genommen Finnen, 
siehe Nachweisung 5.) 

2 
1 028 

277 
397 
490 

40 
40 

349 
1 
2 

1 620 

2 
380 

57 
65 
90 

3 
2 

64 

2 

388 

2 

1 

1 
1 

86 

61 
24 

110 

7 

54 

5 

1 
1 
2 
3 

199 16 

15 Zusammen 4 246 1 053 13 541 28 

Rinder über 

16 Milzbrand 
17 Rauschbrand 
18 Tollwut 
19 Blutvergiftung 
20 Fleischvergiftungs¬ 

erreger 
21 Gelbsucht 
22 Allgemeine Wassersucht 
23 Leukotische Geschwülste 
24 Andere Geschwül ste 
25 Geruchs- und Geschmacks¬ 

abweichungen 
26 Maltafieber 
27 Listeriose 
28 Mieschersche Schläuche 
29 Sonstige Mängel (aus¬ 

genommen Finnen, 
siehe Nachweisung 5.) 

16 
10 

8 
1 760 

777 
633 
822 

1 236 
250 

1 519 
4 

20 
36 

3 361 

3 
5 
1 

258 

77 

72 
99 

208 
14 

92 

6 

506 

2 

6 
2 
4 

29 
1 

8 

9 

6 
3 
3 

282 

303 
78 

182 
403 

55 

181 

3 
2 

12 

30 

10 
36 

1 

17 

540 65 

30 Zusammen 10 452 1 341 61 2 041 171 
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keit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Nordrhein- 
Wesffalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 8erlin 

(West) 
Lfd. 
Nr. 

zu 6 Wochen 

134 

41 
56 

189 
4 
3 

59 

68 

3 
15 
11 

2 
1 

11 
1 

17 

1 
10 
10 

1 

4 

174 

17 
85 
39 
13 

9 

46 

156 

95 
141 

37 
14 
17 

110 

237 

723 

82 

194 

26 

69 

180 

563 

475 

1 045 

6 Wochen 

161 

118 
74 

167 
218 

29 

183 

2 
2 

1 
83 

1 
31 
29 
68 
11 

50 
4 
3 

2 
60 

8 
31 
62 
44 
23 

43 

1 
1 

1 
1 
1 

465 

112 
117 
117 
103 

32 

223 

5 
9 

3 
1 

411 

116 
225 
149 
117 

84 

715 

6 
16 

563 

1 519 

119 

401 

111 

386 

369 

1 555 

1 062 

2 905 

6 

1 

1 

9 

17 

22 

5 
2 
3 
6 

3 

14 

55 

4 

1 
1 

4 

4 

3 

17 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 

16 
17 
18 
19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 
26 
27 
28 

29 

30 
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2. Mängel, die zur Untauglich 

Lfd 
Nr. 

Beanstandungsgrund 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Schwei 

1 Milzbrand 
2 Rauschbrand 
3 Tollwut 
4 Blutvergiftung 
5 Fleischvergiftungserreger 
6 Rotlauf der Schweine 
7 Ferkel grippe 
8 Schweinepest 
9 Ansteckende Schweine!ahme 

10 Gelbsucht 
11 Allgemeine Wassersucht 
12 Leukotische Geschwülste 
13 Andere Geschwülste 
14 Trichinose 
15 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
16 Maltafieber 
17 Listeriose 
18 Mieschersche Schläuche 
19 Sonstige Mängel (ausgenommen Finnen, 

siehe Nachweisung 5.) 

3 
4 1 

8 938 928 95 
680 30 3 
928 50 3 
887 153 12 
665 6 2 

7 
4 178 492 27 
2 182 175 6 

602 38 4 
1 703 168 3 

2 
5 688 660 27 

2 
5 1 

63 - 2 

19 561 1 726 194 

1 

4 304 
344 
141 
291 
119 

4 
1 476 

929 
122 
544 

1 149 

2 
18 

6 390 

20 Zusammen 46 098 4 428 378 15 834 

Scha 

21 Milzbrand 
22 Rauschbrand 
23 Tollwut 
24 Blutvergiftung 
25 Fleischvergiftungserreger 
26 Gelbsucht 
27 Allgemeine Wassersucht 
28 Leukotische Geschwülste 
29 Andere Geschwülste 
30 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
31 Maltafieber 
32 Listeriose 
33 Mieschersche Schläuche 
34 Sonstige Mängel (ausgenommen Finnen, 

siehe Nachweisung 5.) 

85 
9 

89 
166 

6 
8 

92 
2 

24 
8 

24 
1 

23 
30 

1 
1 

13 1 

11 
3 

10 
55 

1 
8 

1 

548 68 12 220 

35 

36 

37 

Zusammen 

Zusammen 

Zusammen 

1 037 161 14 

43 

256 14 1 

309 

Zie 

1 

Ein 

35 
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keit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg 

Bayern Saarland 
Berlin 
(West) 

Lfd. 
Nr. 

ne 

3 

83 1 516 379 
2 92 7 
7 118 34 

81 59 
36 248 63 

2 
50 1 049 161 

2 630 72 
8 94 55 

184 96 
1 

44 689 229 
2 

20 2 

231 3 650 581 

463 8 377 1 740 

17 5 
1 

15 6 
21 9 

1 1 
2 

14 12 

4 2 
1 

68 16 

144 51 

gen 

1 2 

hufer 

6 91 4 

97 
9 

35 
17 
32 

59 
29 
26 
64 

158 

1 
1 

545 

1 073 

503 
48 

133 
125 

1 

196 
82 
89 

141 

495 

1 
9 

1 272 

3 095 

2 

714 
139 
400 
145 
155 

1 
647 
237 
159 
494 

1 
2 103 

11 

4 891 

10 099 

30 
6 
7 
4 
3 

10 
20 
6 
8 

23 

43 

160 

289 

11 

1 
1 

111 

38 

451 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 

20 

5 

5 
10 

2 
2 

17 

41 

8 
1 
6 

11 
2 

14 

11 

32 

85 

11 
3 

14 
26 

1 
5 

25 

6 
6 

114 

211 

4 

10 
3 

2 1 

1 

6 15 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 

35 

14 25 36 

4 51 50 37 
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3. Mängel. die zur Bedinqttaualich 

Lfd 
Nr. 

Beanstandungsgrund 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Hol stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

1 Tuberkulose 
2 Verunreinigung mit Milzbrand-, Rotz¬ 

oder Fleischvergiftungserregern 
3 Fleischvergiftungserreger 

(§36 II 8 AB.A) 
4 Sonstige Mängel 1) 
5 Zusammen 

47 - 1 

12 

25 3 
71 1 

155 4 1 

6 Tuberkulose 
7 Verunreinigung mit Milzbrand-, Rotz¬ 

oder Fleischvergiftungserregern 
8 FTeischvergiftungserreger 

(§36 II 8 AB.A) 
9 Sonstige Mängel 1) 

10 Zusammen 

3 276 

84 

210 
207 

3 777 

43 

24 

34 
10 

111 

18 

3 

21 

11 Tuberkulose 
12 Rotlauf der Schweine 
13 Brucellose der Schweine 
14 Ferkel grippe 
15 Schweinepest 
16 Ansteckende Schweinei ähme 
17 Verunreinigung mit Milzbrand-, Rotz¬ 

oder Fleischvergiftungserregern 
18 Fleischvergiftungserreger 

(§36 II 8 AB.A) 
19 Sonstige Mängel 1) 
20 Zusammen 

84 589 
9 380 

175 
4 526 

33 215 
42 

100 

142 
1 007 

133 176 

4 360 1 446 
315 32 

233 
155 18 

4 

4 
201 

5 272 1 496 

21 Tuberkulose 
22 Verunreinigung mit Milzbrand-, Rotz¬ 

oder Fleischvergiftungserregern 
23 Fleischvergiftungserreger 

(§36 II 8 AB.A) 
24 Sonstige Mängel 1) 
25 Zusammen 

29 

1 

6 
36 

26 Zusammen 11 

Rinder bis 

5 

11 
5 

21 

Rinder über 

242 

15 

102 
37 

396 

Schwei 

15 765 
2 901 

83 
3 173 

25 405 

61 

53 
186 

47 627 

Scha 

1 

1 

1 
3 

Zie 

27 Zusammen 7 

Ein 

2 

1) Ausgenommen Finnen, vgl. Tab. 5. 
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keit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarl and 

Berlin 
(West) 

Bremen Lfd. 
Nr. 

zu 6 Wochen 

3 

4 

2 
9 1 

18 1 

6 Wochen 

19 126 372 

2 15 2 

8 30 2 
26 20 

29 197 396 

ne 

1 924 6 068 5 380 
134 1 929 445 

36 1 
231 33 

299 5 003 545 
40 

11 

2 26 1 
80 137 

2 359 13 424 6 542 

fe 

3 1 

12 31 

1 2 

6 3 
2 28 25 
2 47 61 

130 933 1 231 

1 10 15 

1 22 6 
9 70 27 

141 1 035 1 279 

2 687 12 409 33 061 
205 874 2 418 

55 
94 368 393 

272 31 1 487 
1 - 1 

3 4 16 

11 29 16 
5 228 166 

3 278 13 943 37 613 

2 12 10 

gen 

hufer 

1 
13 10 

1 1 

1 

2 
8 

11 

67 
54 

1 

4 
126 

161 

161 

1 422 
73 

1 

1 496 

1 

2 

3 
4 
5 

6 

7 

8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 

17 

18 
19 
20 

21 

22 

23 
24 
25 

- I 26 

- I 27 
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4. Mängel, die zur Minderwertigkeit 

Lfd 
Nr. 

Beanstandungsgrund 
Bundes- 
gebiet 

Schl eswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Rinder bis 

1 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
2 Farbabweichungen 
3 Wasserigkeit 
4 Verminderte Haltbarkeit 
5 Unreife oder nicht genügende Ent¬ 

wicklung der Kälber 
6 Unvollkommenes Ausbluten 
7 Sonstige Mängel 

835 
463 

2 072 
3 011 

871 
1 286 
3 084 

8 
23 

111 
94 

170 
46 
49 

2 31 
4 53 

11 189 
13 125 

2 192 
7 78 
2 57 

Zusammen 11 622 501 41 725 

Rinder über 

9 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
10 Farbabweichungen 
11 Wässerigkeit 
12 Verminderte Haltbarkeit 
13 Unvollkommenes Ausbluten 
14 Sonstige Mängel 

4 566 
1 837 
8 054 

14 492 
6 671 
7 779 

89 12 454 
78 12 285 

453 45 1 188 
378 22 1 260 
241 17 565 
172 9 451 

15 Zusammen 43 399 1 411 117 4 203 

Schwei 

16 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
17 Farbabweichungen 
18 Wässeri gkeit 
19 Verminderte Haltbarkeit 
20 Unvollkommenes Ausbluten 
21 Sonstige Mängel 

64 315 3 375 
9 847 712 

20 105 1 157 
26 645 1 528 
13 619 1 043 
20 372 266 

505 16 268 
27 3 448 

689 6 778 
184 6 381 
526 3 615 

79 4 113 

22 Zusammen 154 903 8 081 2 010 40 603 

Scha 

23 Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
24 Farbabweichungen 
25 Wässerigkeit 
26 Verminderte Haltbarkeit 
27 Unvollkommenes Ausbluten 
28 Sonstige Mängel 

160 
179 
731 
315 
208 
958 

5 
13 
42 
40 
12 
23 

1 5 
14 

8 65 
21 

1 8 
1 19 

29 Zusammen 2 551 135 11 132 
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des ganzen Tierkürpers geführt haben 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Lfd. 
Nr. 

zu 6 Wochen 

4 
1 
8 

24 

49 20 
76 15 

253 78 
242 113 

9 215 496 
5 96 189 

19 333 1 065 
61 671 1 658 

1 1 
1 - 2 
5 - 3 
6 4 4 

2 
13 

83 31 
96 16 

130 96 

13 
15 
11 

170 208 2 
257 769 
332 2 392 1 

5 
6 
7 

52 929 369 133 2 074 6 777 15 6 8 

6 Wochen 

51 
17 
77 

253 
32 
74 

504 

535 
246 
885 

1 301 
437 
436 

3 840 

151 
83 

301 
439 
137 
349 

1 460 

122 
48 

249 
420 
193 

68 

1 100 

1 106 
353 

1 356 
2 461 
1 158 
1 352 

7 786 

2 000 
713 

3 499 
7 892 
3 888 
4 853 

22 845 

24 
2 
1 

29 

63 

22 

37 
3 

70 

9 
10 
11 
12 
13 
14 

15 

ne 

2 158 
335 

77 
247 

98 
694 

7 928 
1 143 
2 532 
4 111 
1 603 
2 464 

2 581 
186 

1 037 
1 225 

497 
1 372 

1 379 
375 
293 
618 
246 
297 

5 128 
567 

1 442 
3 229 
2 102 
1 751 

24 620 
3 032 
6 047 
9 063 
3 681 
9 290 

121 
21 
53 
57 
27 
31 

252 
1 

2 
181 

15 

16 
17 
18 
19 
20 
21 

3 609 19 781 6 898 3 208 14 219 55 733 310 451 22 

fe 

2 

1 

6 
19 
62 
42 
19 
12 

4 
6 

28 
21 

2 
16 

1 20 117 
1 5 113 
6 42 471 
4 35 150 
7 22 135 

12 36 838 

1 23 
24 

2 25 
2 26 
2 27 

28 

3 160 77 31 160 1 824 11 29 
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4. Hänge!, die zur Hinderwertigkeit 

Lfd. 
Nr. 

Beanstandungsgrund 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

9 
10 
11 
12 
13 

14 

Lfd. 
Nr. 

Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Farbabweichungen 
Wässerigkeit 
Verminderte Haltbarkeit 
Unvol1kommenes Ausbluten 
Sonstige Hänge! 

20 
1 
8 

15 
7 
3 

Zusammen 54 

Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Farbabweichungen 
Wässerigkeit 
Verminderte Haltbarkeit 
Unvollkommenes Ausbluten 
Sonstige Hänge! 

26 
23 
45 
65 
83 
51 

Zusammen 293 

Zie 

1 - 1 

17 

2 
1 
9 
9 

15 
7 

Ein 

43 

5. Wegen Finnen beanstandete 

Beurteilung 
Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Hol stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Rin 

1 Nach § 33 Nr. 1 AB.A untauglich 
2 Nach § 47 Abs. 1 AB.A untauglich 
3 Nach § 47 Abs. 1 AB.A tauglich 

358 
93 

50 758 

17 3 28 
3 - 9 

4 159 1 444 6 827 

Schwei 

4 Nach § 33 Nr. 1 AB.A untauglich 24 
5 Nach § 36 II Nr. 4 AB.A bedingt 

tauglich 126 2 

Scha 

6 Nach § 33 Nr. 1 AB.A untauglich 1 

Zie 

7 Nach § 33 Nr. 1 AB.A untauglich 
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des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarl and 

Berlin 
(West) 

Bremen 
Lfd. 
Nr. 

gen 

1 

2 
1 1 
1 

1 

3 4 

hufer 

4 - 3 
3 - 2 

15 3 2 
22 7 6 
22 3 

6 18 

72 31 13 

ganze Tierkörper 

13 6 
1 
3 1 

10 3 
6 
2 

35 10 

3 

2 
11 
12 
16 

12 
12 
10 

8 
25 

2 

44 69 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 

8 
9 

10 
2 11 
2 12 

13 

4 14 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern Saarland 

Berlin 
(West) 

Lfd. 
Nr. 

der 

1 
2 

1 381 

ne 

fe 

gen 

25 21 24 
19 21 8 

6 420 4 808 2 156 

115 114 
8 22 

9 049 13 204 

8 2 1 
1 - 2 

142 1 168 3 

2 17 4 

1 112 - 5 

1 6 

7 
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6, Mängel, die zur Beanstandung von 

Lfd 
Nr. 

Beanstandungsgrund 
Bundes- 
gebiet 

Schl eswig- 
Hol stein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

1) 1 Brucellose 
2 Strahl enpilzkrankheit 
3 Leberegel 
4 Lungenwürmer 
5 Hölsenwürmer 
6 Gehirnblasenwürmer 
7 Sonstige Mängel 
8 Zusammen 

2 
43 6 

920 12 5 
414 39 
181 

1 
41 673 1 311 445 
43 234 1 368 450 

9 Brucellose 
10 Strahlenpilzkrankheit 
11 Leberegel 
12 Lungenwürmer 
13 Hülsenwürmer 
14 Gehirnblasenwürnier 
15 Sonstige Mängel 
16 Zusammen 

385 
6 407 

492 505 
14 381 

5 752 
27 

627 833 
1 147 290 

35 
2 981 

40 482 
2 207 

15 
5 

48 094 
93 819 

10 
20 746 

14 
1 
3 

9 178 
29 952 

17 Strahlenpilzkrankheit 
18 Leberegel 
19 Lungenwürmer 
20 Hülsenwürmer 
21 Sonstige Mängel 
22 Zusammen 

22 617 1 243 4 
23 370 586 99 
67 532 895 1 

277 829 2 052 123 
12 776 982 1 247 924 243 199 
13 168 330 1 252 700 243 426 

Rinder bis 

6 
140 

56 
1 

2 265 
2 468 

Rinder über 
43 

422 
108 348 

3 635 
384 

8 
76 547 

189 387 

Schwei 
7 087 
6 067 
3 896 

73 588 
3 464 489 
3 555 127 

1) 23 Brucellose ' 

24 Strahlenpilzkrankheit 
25 Leberegel 
26 Lungenwürmer 
27 Hülsenwürmer 
28 Gehirnblasenwürmer 
29 Sonstige Mängel 
30 Zusammen 

10 
68 855 

212 539 
2 686 

57 
22 746 

306 893 

Scha 

1 - 2 
1 371 358 3 209 
4 001 4 4 873 

76 - 66 
5 

2 696 149 1 287 
8 150 511 9 437 

1) 31 Brucellose ' 
32 Strahlenpilzkrankheit 
33 Leberegel 
34 Lungenwürmer 
35 Hülsenwürmer 
36 Gehirnblasenwürmer 
37 Sonstige Mängel 
38 Zusammen 

1 
90 1 

371 7 
10 

259 2 6 
731 10 6 

Zie 

3 
5 
1 

4 
13 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 

Brucellose 
Strahlenpilzkrankheit 
Leberegel 
Hülsenwürmer 
Gehirnblasenwürmer 
Sonstige Mängel 
_ Zusammen 

1 
19 
67 

2 333 
2 420 

1) Ausgenommen Maltafieber und Brucellose der Schweine 

100 26 
100 26 

Ein 

1 

23 

312 
336 
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Teilen des TierkSrpers geführt haben 

Bremen Nordrhein- 
Westfalen Hessen 

Rheinland- 
Pfalz 

Baden- 
Württemberg Bayern Saarland Berlin 

(West) 
Lfd. 
Nr. 

zu 6 Wochen 

2 
14 
15 

1 
11 - 2 

566 21 3 
76 

7 1 

133 
164 

6 Wochen 

12 
18 991 

12 

5 171 
24 186 

6 044 
6 704 

56 
645 

121 396 
3 055 
1 388 

5 
114 682 
241 227 

2 476 
2 498 

72 
18 297 

338 
436 

36 120 
55 263 

388 
394 

1 
60 

11 631 
207 
166 

15 869 
27 934 

1 
12 3 1 
71 88 

104 124 
5 167 

1 
7 897 20 636 54 
8 089 21 020 55 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

24 7 
24 8 

2 242 6 
990 1 203 10 

41 506 106 968 1 205 
1 775 3 134 2 
1 597 1 765 

3 3 
103 830 210 200 1 992 
149 703 323 515 3 215 

6 150 
9 089 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 

9 3 617 1 565 
3 9 722 411 

62 6 460 1 606 
4 73 859 13 926 

241 675 4 445 474 569 979 
241 753 4 539 132 587 487 

fe 

399 2 710 
109 999 

1 611 10 199 
8 259 15 757 

371 089 1 008 674 
381 467 1 038 339 

69 
7 

26 
102 

1 
9 430 

69 791 
1 367 

2 
3 692 

84 283 

1 
2 307 

27 026 
197 

2 059 
31 590 

295 
3 139 

52 

206 
3 692 

3 
23 870 
46 563 

280 
48 

1 027 
71 791 

5 953 30 
5 365 9 

42 237 565 
89 867 394 

067 595 11 172 
211 017 12 170 

17 
18 
19 
20 

105 712 21 
105 712 22 

2 
24 090 2 131 
32 836 14 595 

609 36 
2 

7 442 9 
64 981 16 771 

1 725 
9 704 

3 

4 153 
15 585 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

gen 

hufer 

7 6 
8 38 4 

5 

1 
61 12 

210 95 4 
3 1 - 

69 14 9 
84 63 13 

74 81 
349 189 4 

12 
17 17 

7 
10 

40 
40 

621 116 122 
650 133 122 

184 
184 

799 10 
816 10 

31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 

39 
40 
41 
42 
43 

3 44 
3 45 
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7. Untersuchung von Wild 

8. Bakteriologische 

Lfd 
Nr. 

Art der Untersuchung 

Beurteilung 
Tierart 

Bundes¬ 
gebiet 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

7. Untersuchung von Wildschweinen und sonstigen 

1 Auf Trichinen untersucht Wildschweine 
2 Sonst. Tiere 

3 Hit Trichinen behaftet Wildschweine 
4 Sonst. Tiere 

32 694 
152 

47 

1 116 
6 

12 

216 5 643 

8. Bakteriologische 

Taugl ich 

Hinderwertig 

1 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 Bedingt tauglich 
14 
15 
16 
17 
18 

19 Untauglich 
20 
21 
22 
23 
24 

25 Zusammen 
26 
27 
28 
29 
30 

Rinder bis 6 Wochen 
Rinder über 6 Wochen 
Schweine 
Schafe 
Ziegen 
Einhufer 

Rinder bis 6 Wochen 
Rinder über 6 Wochen 
Schweine 
Schafe 
Ziegen 
Einhufer 

Rinder bis 6 Wochen 
Rinder über 6 Wochen 
S chweine 
Schafe 
Ziegen 
Einhufer 

Rinder bis 6 Wochen 
Rinder über 6 Wochen 
Schweine 
Schafe 
Ziegen 
Einhufer 

Rinder bis f 
Rinder über 
Schweine 
Schafe 
Ziegen 
Einhufer 

Wochen 
6 Wochen 

9 913 
59 641 
55 993 

1 083 
17 

1 554 

9 416 
37 747 
43 388 

938 
20 

241 

109 
546 

6 108 
7 

3 

1 561 
4 146 
5 060 

183 
3 

135 

20 999 
102 080 
110 549 

2 211 
40 

1 933 

1 862 
7 404 
6 126 

249 
2 

102 

247 
966 

1 116 
42 

14 

9 
81 

859 

418 
424 
493 

23 

9 

2 536 
8 875 
8 594 

314 
2 

125 

156 
935 

2 391 
22 

3 
13 

39 
111 

1 514 
7 

3 
33 

6 
36 

246 
7 

201 
1 085 
4 184 

36 
3 

13 

1 825 
16 783 
24 547 

145 

341 

408 
3 217 
8 483 

32 

28 

21 
144 
950 

2 

1 

199 
807 

1 300 
15 

22 

2 453 
20 951 
35 280 

194 

392 
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Schweinen und sonstigen Tieren 

Fleischuntersuchuna 

Nordrhein- 
Westfalen Hessen Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg Bayern Saarland Berlin 
(West) 

Bremen Lfd. 
Nr. 

Tieren auf Trichinen, mit Ausnahme von Hausschweinen 

40 5 846 
72 

5 125 6 866 2 550 
28 8 18 

4 377 598 
20 

317 1 
2 

2 1 1 3 
4 

Fleischuntersuchung 

138 
1 263 
1 373 

6 

39 

2 111 
11 209 

6 928 
328 

4 
445 

512 
3 258 
4 121 

70 
4 

99 

148 
2 225 
1 111 

33 

142 

1 039 
4 865 
2 577 

114 
1 

137 

2 101 19 
11 445 219 

6 697 96 
114 

3 
225 7 

2 1 
35 2 
26 3 

2 4 
5 

4 6 

51 
476 

1 130 
1 

726 
3 445 
4 821 

86 

51 

337 
1 367 
3 523 

52 
2 

26 

98 1 644 
971 6 522 
772 5 423 

9 87 
15 

9 38 

5 851 9 
20 548 60 
16 361 76 

619 
3 

71 

6 
64 

169 
3 

4 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

12 
10 62 
12 1 491 

2 2 
30 10 

634 130 
2 

21 42 
76 122 8 

537 1 442 20 
1 2 

1 1 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

8 
64 
94 

4- 

198 79 10 
578 121 116 
796 444 43 

28 35 3 

192 
610 
503 
19 

51 2 1 30 

447 4 
1 370 15 
1 086 28 

52 1 
3 

16 

5 
27 

19 
20 
21 
22 
23 
24 

197 
1 813 
2 609 

7 

43 

3 047 
15 294 
14 036 

442 
4 

548 

930 
4 776 
8 722 

157 
6 

128 

258 
3 322 
2 056 

47 

152 

2 896 
12 073 

9 040 
221 
16 

205 

8 441 32 
33 485 302 
25 586 220 

787 1 
9 

312 7 

8 25 
104 26 
222 27 

5 28 
29 

8 30 
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A. iI. Ergebnis der Schlachttier- und Fleischbeschau bei Tieren ausländischer Herkunft 

Merkmal 

Beanstandunqsqrund 

Rinder 

bis zu [ über 

6 Wochen 

Schweine Schafe Einhufer 

1. Untersuchte Tiere 

Schlachttier- und Fleischbeschau ausgeführt 

(Ordnungsgemäße Schlachtungen) 

Nur Fleischbeschau ausgeführt (Notschlachtungen) 

1 465 97 509 

1 35 

761 081 23 848 

40 

1 075 

1 

Insgesamt untersucht 

Bakteriologisch untersucht 

1 466 97 544 

16 496 

761 121 23 848 

883 9 

1 076 

13 

2. Mängel, die zur Untauqlichkeit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Milzbrand 

Rauschbrand 
Tollwut 

Rotz 

Blutvergiftung 
Fl eischvergiftungserreger 

Rotlauf der Schweine 

Ferkel grippe 

Schweinepest 
Ansteckende Schweineiähme 

Gelbsucht 

Allgemeine Wassersucht 

Leukotische Geschwülste 
Andere Geschwülste 

Trichinose 

Geruchs- und Geschmacksabweichungen 
Maltafieber 

Listeriose 
Mieschersche Schläuche 

Sonstige Mängel 1) 

5 45 

6 45 

2 

10 

24 

1 8 
8 5 

2 

1 47 

1 
20 265 4 

Zusammen 41 444 4 10 

3. Mängel, die zur Bedinqttauqlichkeit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Tuberkulose 
Rotlauf der Schweine 

Brucellose der Schweine 

Ferkelgrippe 
Schweinepest 

Ansteckende Schweinelähme 

Verunreinigung mit Milzbrand-, Rotz¬ 

oder Fleischvergiftungserregern 

Fleischvergiftungserreger (§ 36 II 8 AB.A) 

Sonstige Mängel 1) 

204 2 027 

245 

3 

17 
7 

1 4 

Zusammen 205 2 303 

1) Ausgenommen Finnen, vgl. Tab. 5. 
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A. II. Ergebnis der Schlachttier- und Fleischbeschau bei lieren ausländischer Herkuntt 

Beanstandungsgrund 

bis zu 

Rinder 

Beurteilung 6 Wochen 

über Schweine Schafe Einhufer 

4. Mängel, die zur Minderwertigkeit des ganzen Tierkörpers geführt haben 

Geruchs- und Geschmacksabweichungen 

Farbabweichungen 

Wässerigkeit 

Verminderte Haltbarkeit 

Unreife oder nicht genügende 

Entwicklung der Kälber 

Unvollkommenes Ausbluten 
Sonstige Mängel 

2 

2 

19 1 664 

96 100 

36 76 4 

53 540 6 

1 39 135 

3 96 206 

Zusammen 339 2 721 10 

5. Wegen Finnen beanstandete ganze Tierkörper 

Nach § 33 Nr. 1 AB.A untauglich 

Nach § 47 Abs. 1 AB.A untauglich 
Nach § 47 Abs. 1 AB.A tauglich 

2 
1 

1 752 

6. Mängel, die zur Beanstandung von Teilen des Tierkörpers geführt haben 

Brucellose ' 

Strahl enpil zkrankhei t 
Leberegel 
Lungenwürmer 

Hülsenwflrmer 

Gehirnblasenwürmer 
Sonstige Mängel 

25 

3 18 098 
49 

16 

309 28 744 

179 

561 754 

696 4 047 

11 560 1 

430 192 950 

Zusammen 312 46 932 443 188 5 752 

48 

48 

7. Untersuchungen von Wildschweinen und sonst. Tieren auf Trichinen, mit Ausnahme von Hausschweinen 

Taugl ich 

Minderwertig 

Bedingt tauglich 

Untauglich 

Zusammen 

8. Bakteriologische Fleischuntersuchung 

11 
5 

16 

301 378 3 

175 354 6 

3 86 
17 65 

496 883 9 

13 

13 

1) Ausgenommen Maltafieber und Brucellose der Schweine.- 2) 4 817 Wildschweine und 5 sonst. Tiere untersucht, ohne Beanstandung. 
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B. Ergebnis der Fleischbeschau des 

1. Einqefiihrtes 

Ins¬ 

in 

Lfd. 

Nr. 
Gegenstand der Nachweisung 

Tierkörper, Tierkörperhälften oder Tierkörperviertel von 

Rindern Schweinen Sonstigen 

1 Zur Untersuchung gestellt 

2 Untersuchung nicht abgeschlossen 

(§ 2 Abs. 2 AFV) 

3 Untersuchung abgeschlossen 

160 964 148 130 482 147 16 977 115 

93 918 12 529 

160 870 230 130 469 618 16 977 115 

4 

5 

6 

7 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

Salmonellose 

1) 
Tuberkulose 

T ri chinen 

Finnen, lebend oder abgestorben 

(C, inermis, C. cellulosae, C. ovis) 

sonstiger bakterieller oder 

parasitärer Erkrankungen 

Fäulnis oder ähnlicher Zersetzungs¬ 

vorgänge 

Befall mit Schimmelpilzen, mit 

Insekten oder Bakterienkolonien 

vollständiger Abmagerung 

erheblicher substantieller Mängel, ins¬ 

besondere Abweichungen hinsichtlich 

Geruch, Geschmack, Farbe, Konsistenz 

Verschmutzung 

Fehlens von Tierkörperteilen, soweit 

sie bei der Einfuhr vorhanden sein müssen 

unrichtiger Bescheinigung in dem amts¬ 

tierärztlichen Gesundhei tszeugni s 

sonstiger Gründe 

Insgesamt beanstandet 

4 067 

1 988 

82 890 

403 

5 440 

30 234 

5 931 

3 055 

27 689 

22 111 

183 808 

3 184 

7 394 

2 951 

25 574 

2 605 

6 791 

32 942 

81 441 

davon bean 

63 

4 

64 

2 008 

175 

10 

2 324 

1) 2 ganze Rinder, 37 Rinderviertel, 38 ganze Schweine. 
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In das Zoll Inland eingehenden Fleisches 

frisches Fleisch 

gesamt 

hg 

Tierköroertelle von Nebenprodukte der Schlachtung 
Lfd. 
Nr. Rindern Schweinen Sonstigen Lebern Nieren Nerzen 

Rinder¬ 
zungen 

Sonstige 

108 057 114 96 977 905 957 767 23 445 821 3 423 842 2 008 856 2 795 913 1 743 318 

10 819 6 805 

108 046 295 96 971 100 

4 882 1 035 - 30 4 496 3 101 

952 885 23 444 786 3 423 842 2 008 826 2 791 417 1 740 217 

2 

3 

standet wegen 

909 

135 

36 362 4 750 

5 

5 180 

4 

5 

6 

1 - 7 

28 846 17 2 

88 266 7 039 1 304 

2 089 8 

59 452 9 

10 

11 

62 717 13 569 

3 219 14 032 

1 314 

445 6 617 

108 832 40 422 

20 41 288 

534 

1 739 

50 

488 477 12 

346 218 13 

633 159 14 

466 

5 233 1 937 

20 165 266 15 799 

48 

5 928 1 108 

9 024 2 049 

84 

149 

3 628 

15 

16 

17 
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2. Einqeführtes 

nach Ver 

in 

Lfd. 
Nr. 

Versandland 
Tierköroer. Tierkörperhälften oder Tierkörperviertel von 

Rindern Schweinen Sonstigen 

a) zur Untersuchung 

1 Frankreich 
2 Belgien 
3 Dänemark 
4 Großbritannien 
5 I rl and 
6 Italien 
7 Luxemburg 
8 Niederlande 
9 Norwegen 

10 Schweden 
11 Finnland 
12 Schweiz 
13 Liechtenstein 
14 Österreich 
15 Jugoslawien 
16 Sowjetunion 
17 Polen 
18 Tschechoslowakei 
19 Ungarn 
20 Rumänien 
21 Vereinigte Staaten 
22 Kanada 
23 Brasilien 
24 Paraguay 
25 Uruguay 
26 Argentinien 
27 Australischer Bund 
28 Neuseeland 

70 376 528 
8 026 472 
3 576 613 
4 059 456 
3 437 703 

156 847 
135 425 

48 966 679 

577 744 
667 326 

13 938 

23 665 
153 238 

16 012 
7 045 

1 122 
150 000 
226 227 

3 604 784 
16 393 776 

393 548 

847 104 
40 521 080 

4 297 953 
180 219 

3 804 

3 231 
72 658 471 

1 146 204 
2 203 356 
6 062 321 

2 031 

16 090 
272 029 

28 279 
95 452 

466 401 
1 567 929 

110 193 

489 825 

518 604 
301 476 

54 913 

10 242 
66 

786 

1 267 
53 109 

9 131 
140 317 

161 094 
105 814 

538 032 
577 015 

6 567 
10 208 766 

49 569 
3 750 522 

b) Untersuchung 

29 Frankreich 
30 Bel gi en 
31 Großbritannien 
32 Irland 
33 Italien 
34 Niederlande 
35 Schweiz 
36 Rumänien 
37 Vereinigte Staaten 
38 Argentinien 

28 231 
1 493 
7 002 

18 204 

38 988 

12 498 

31 



frisches Fleisch 

sandländern 

kg 

TierkörDerteile von Nebenoroc ukte der Schlachtuna Lfd. 
Nr. Rindern Schweinen Sonstigen Lebern Nieren Herzen Rinder¬ 

zungen Sonstige 

gestellt 

9 503 147 2 140 622 
514 373 36 725 200 

1 048 781 310 894 
71 980 

108 364 
73 768 8 954 959 
4 824 39 210 

1 121 360 47 782 845 

89 688 

16 444 
350 
10 

23 037 

106 774 6 985 
240 796 

234 579 
1 582 660 653 082 

89 034 

10 669 696 
5 925 733 
4 157 015 

72 803 223 

35 586 

769 109 643 
91 246 1 346 783 

4 678 044 
38 118 
45 514 

900 595 

26 393 4 640 132 

252 141 

314 163 

37 

44 652 15 268 
310 501 199 853 
690 899 435 506 

229 
4 590 

40 651 25 019 

983 739 475 361 

36 257 

6 886 

7 700 

5 295 6 366 
7 848 438 

409 616 
23 475 62 280 

286 066 
9 920 16 552 

769 278 2 483 670 

31 354 

6 110 73 100 

1 192 74 895 
1 346 075 18 144 

115 000 
23 26 671 

48 810 
453 267 

55 323 43 108 
33 687 448 863 
46 414 141 
32 544 
56 461 

5 698 
237 256 1 224 649 

14 910 

225 771 

62 266 
455 596 
223 511 

59 690 
93 756 
91 584 

102 067 
5 077 

1 080 

75 

19 704 

1 
2 
3 
4 

,5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

nicht abgeschlossen 

497 103 
035 

6 314 
171 388 

4 882 
248 

9 903 

30 
4 441 

47 

8 

10 
431 

1 580 

1 080 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
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2. Eingeführtes 

nach Ver 

in 

Lfd. 
Nr. 

Versandland 

Tierkörper. Tierkörperhälften oder Tierkörperviertel von 

Rindern Schweinen Sonstigen 

c) Art und Menge 

Tuber 

1 Frankreich 

2 Belgien 

3 Großbritannien 

4 Italien 

5 Niederlande 

6 Finnland 

7 Argentinien 

8 Belgien 

1 061 

261 

71 

2 674 

226 

1 335 

1 623 

Finnen lebend 

9 Frankreich 

10 Belgien 

11 Dänemark 

12 Italien 

13 Niederlande 

14 Schweden 

15 Schweiz 

16 Kanada 

17 Argentinien 

1 871 

117 

18 Frankreich 

19 Belgien 

20 Dänemark 

21 GröBbritannien 

22 Irland 

23 Italien 

24 Luxemburg 

25 Niederlande 

26 Norwegen 

27 Schweden 

28 Finnland 

29 Schweiz 

30 Rumänien 

31 Vereinigte Staaten 

32 Kanada 

33 Brasilien 

34 Paraguay 

35 Argentinien 

47 702 

4 895 

5 288 

9 408 

11 111 

4 208 

278 

Sonstige bakterielle oder 

5 590 

918 

880 

6 

Fäulnis oder ähnliche 

202 

211 
150 

634 

1 754 
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frisches Fleisch 

sandländern 

kg 

Tierkäroerteile von Nebennrodukte der Schlachtung Lfd. 
Nr. Rindern Schweinen Sonstigen Lebern Nieren Herzen 

Rinder- 
zungen 

Sonstige 

der Beanstandungen 

kulose 

909 

oder abgestorben 

parasitäre Erkrankungen 

53 

82 

Zersetzungsvorgänge 

29 496 
5 413 2 499 

275 88 
15 

2 148 

1 178 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

1 - - I 8 

199 
6 210 12 

13 524 
304 

7 848 5 

745 
16 

11 
1 680 

398 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

1 031 
2 567 

46 579 
218 
104 

4 294 

5 979 

2 853 

1 195 

16 716 
1 069 

6 
3 844 
1 811 

23 
1 012 
2 787 1 081 

622 
26 

1 859 67 10 

736 

156 23 

18 
432 19 

20 
21 
22 
23 
24 

20 25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
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2. Eingeführtes 

nach Ver 

in 

Lfd 
Nr. 

Versand! and 
Tierköroer. Tierkörperhälften oder Tierküroerviertel von 

Rindern Schweinen Sonstigen 

1 Frankreich 
2 Italien 

3 Frankreich 
4 Belgien 
5 Argentinien 

6 Frankreich 
7 8elgien 
8 Dänemark 
9 Großbritannien 

10 Irland 
11 Italien 
12 Luxenburg 
13 Niederlande 
14 Norwegen 
15 Schweden 
16 Schweiz 
17 Rumänien 
18 Vereinigte Staaten 
19 Kanada 
20 Brasilien 
21 Paraguay 
22 Uruguay 
23 Argentinien 

24 Frankreich 
25 Belgien 
26 Dänemark 
27 Großbritannien 
28 Irland 
29 Italien 
30 Luxemburg 
31 Niederlande 
32 Norwegen 
33 Schweden 
34 Finnland 
35 Ungarn 
36 Vereinigte Staaten 
37 Kanada 
38 Paraguay 
39 Argentinien 

c) Art und Menge 

Befall mit Schimmelpilzen, mit 

403 

Vollständige 

5 250 - 4 
190 

Erhebliche substantielle Mängel, insbesondere Abweichung 

21 388 14 
1 334 1 034 

147 
3 43 

21 

1 377 6 633 
17 743 

6 135 

4 080 
596 
241 
362 
135 

489 

28 

192 
510 
68 

1 642 
90 
45 
58 

Verschmut 

130 

1 878 

- 32 - 



frisches Fleisch 

sandländern 

kg 

Tierköroerteile von Nebenorodukte der Schlachtunq 
Lfd. 
Nr. Rindern Schweinen Sonstigen Lebern Nieren Herzen 

Rinder¬ 
zungen 

Sonstige 

der Beanstandungen 

Insekten oder Bakterienkolonien 

5 

Abnagerung 

5 180 

hinsichtlich Geruch, Geschnack, Farbe, Konsistenz 

43 077 4 824 
5 552 

210 915 
20 

2 258 

60 

8 478 
10 892 

zung 

2 472 120 
3 328 

96 
353 

19 831 
370 

3 405 

2 294 

96 
33 

220 
12 059 

572 
31 
25 
34 

20 1 869 

5 
69 

104 
6 

140 

560 

6 639 
4 

1 518 

312 

35 

921 

5 538 

859 

203 

10 

660 

7 

6 
11 

8 

25 
18 

82 
110 
245 

1 

4 

2 423 
63 

42 
5 350 33 270 

1 
2 

3 
4 
5 

413 
6 
7 

64 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

4 
195 

2 
17 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
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2. Eingeführtes 

nach Ver 

in 

Lfd 

Nr. 
Versandland 

Tierkörper, Tierkörperhälften oder Tierkörperviertel von 

Rindern Schweinen Sonstigen 

c) Art und Menge 

Fehlen von Tierkörperteilen, soweit sie 

1 Belgien 

2 Dänemark 

3 Großbritannien 

4 Niederlande 

5 Argentinien 

6 Australischer Bund 

7 Neuseeland 

126 

128 

2 716 

85 

21 

154 

Unrichtige Bescheinigung in dem 

8 Frankreich 27 689 

9 Italien 

10 Niederlande 

11 Österreich - 6 791 

12 Vereinigte Staaten 

13 Kanada 

Sonstige 

14 Frankreich 

15 Belgien 

16 Dänemark 

17 Großbritannien 

18 Italien 

19 Niederlande 

20 Schweden 

21 Finnland 

22 Tschechoslowakei 

23 Vereinigte Staaten 

24 Kanada 

25 Brasilien 

26 Uruguay 

27 Argentinien 

7 027 52 

1 906 27 230 

2 

13 023 4 478 

147 10 

1 033 

97 

58 
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frisches Fleisch 

sandländern 

kg 

Tierkörpertelle von Nebenprodukte der Schlachtung 
Lfd. 
Nr. Rindern Schweinen Sonstigen Lebern Nieren Herzen 

Rinder- 
zunoen 

Sonstige 

der Beanstandungen 

bei der Einfuhr vorhanden sein müssen 

562 
71 

159 1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 

amtstierärztüchen Gesundheitszeugnis 

1 314 
353 

113 33 
15 

84 

8 
9 

10 
11 
12 
13 

Gründe 

131 8 
102 2 613 

10 975 
3 021 

28 

174 

2 - 25 
898 - 36 480 

1 391 
840 

23 
2 078 250 42 

6 

8 1 662 - 24 
- - 33 

106 
5 850 141 

12 - - 299 

47 14 
93 15 

16 
17 
18 

9 19 
20 
21 
22 
23 
24 
?5 
26 
27 
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3. Einqefuhrtes zubereitetes Fleisch 
Insgesamt 

in kg 

Gegenstand der 
Nachweisung 

i In || 
§8 I §9 I §10 U 11 u. 11a I §12 I §13 I §14 

(AFV) bezeichnetes Fleisch 
Gepökelte 

innere 
Organe usw. 

Konserven Wurst usw. Blut usw. Fett 
sonst. 
Fleisch 

Därme usw. 

Zur Untersuchung gestellt 

Untersuchung nicht abge¬ 
schlossen (§ 2 Abs.2 AFV) 

Untersuchung abgeschlossen 

58 227 53 148 619 63 036 770 114 708 1 968 913 6 624 658 22 831 642 

7 416 25 792 - - 22 024 157 

58 227 53 141 203 63 010 978 114 708 1 968 913 6 602 634 22 831 485 

Salmonellose 

Tuberkulose 

Trichinen 

Finnen, lebend oder abgestorben 
(C. inermis, C. cellulosae, 
C ovis) 

sonstiger bakterieller oder 
parasitärer Erkrankungen 

Fäulnis oder ähnlicher Zer¬ 
setzungsvorgänge 

Befall mit Schimmelpilzen, mit 
Insekten oder Bakterien¬ 
kolonien 

erheblicher substantieller 
Mängel, insbesondere Ab¬ 
weichungen hinsichtlich Ge¬ 
ruch, Geschmack, Farbe, 
Konsistenz 

Verschmutzung 

unrichtiger Bescheinigung in 
dem amtstierärztlichen Ge¬ 
sundheitszeugnis 

Gehalt an Wasser über 0,3 vom 
Hundert (§ 27 Abs. 2 AFV) 

Gehalt an freien Fettsäuren 
über 0,65 vom Hundert 
(§ 27 Abs. 2 AFV) 

Peroxydzahl über 4 
(§ 27 Abs. 2 AFV) 

entzündlicher, ausgenommen 
parasitärer Veränderungen 
(§ 28 AFV) 

sonstiger sinnfälliger Verän¬ 
derungen, insbesondere Fäul¬ 
nis oder parasitärer Verän¬ 
derungen l§ 28 AFV) 

sonstiger Gründe 
Insgesamt beanstandet 

davon beanstandet wegen 

9 856 

8 320 2 140 

3 562 

310 27 583 18 082 

8 826 2 858 

1 699 17 538 
310 56 284 44 180 

2 1 985 

626 761 

2 133 1 072 

25 

561 
130 56 

2 916 4 435 
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4. Eingeführtes zubereitetes Fleisch 
nach Versandländern 

in kg 

Versandland 

Frankreich 
Bel gien 
Dänemark 
Großbritannien 
I rl and 
Italien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Schweden 
Finnland 
Schweiz 
Liechtenstein 
Österreich 
Portugal 
Spanien 
Jugosl awien 
Türkei 
Griechenland 
Sowjetunion 
Polen 
Tschechoslowakei 
Ungarn 
Rumänien 
Bul gari en 
Marokko 
Algerien 
Tunesien 
Vereinigte Arabische Republik 
Nigeria 
Somal ia 
Kenia 
Madagaskar 

Rhodesien 
Republik Südafrika 
Vereinigte Staaten 
Kanada 
Mexiko 
Nicaragua 
Kuba 
Kol umbi en 
Peru 
Brasilien 
Chile 
Paraguay 
Uruguay 
Argentinien 
Jemen 
Libanon 
Iran 
Irak 

Gepökelte 
innere 

Organe usw. 
Konserven Wurst usw. Blut usw. Fett 

sonst. 
Fleisch 

1 $ 9 1 4 10 U 11 u. 11 a I_§ 12 I § 13 l 
(AFV) bezeichnetes Fleisch 

a) zur Untersuchung gestellt 
36 398 5 826 441 
18 738 6 711 915 

1 616 748 
280 165 

70 081 
5 692 116 

3 091 14 916 581 
459 551 

3 205 

26 286 

88 

125 114 
396 003 
17 860 

12 613 971 
526 

1 903 558 
64 884 

727 708 

3 000 
57 404 

327 513 
2 

2 387 
29 227 

345 825 

929 014 

3 010 059 
44 542 949 720 

216 127 

875 627 85 762 
1 144 

8 264 971 18 146 

66 781 
3 

67 119 9 
1 

17 020 
8 

49 
95 252 

45 
2 

61 821 
47 

3 457 221 
248 777 
241 335 

1 

44 995 

22 127 10 071 
14 

184 760 

11 

1 618 503 

367 848 
1 618 161 

1 074 533 74 072 

12 025 
510 69 360 

240 
412 648 4 339 664 

21 
27 129 

2 1 
71 663 

14 1 035 
5 

33 
13 2 724 

3 
15 

5 
146 631 

125 

9 

14 

481 047 25 

39 850 

§ 14 

Därme usw. 

511 905 
1 097 287 
2 888 697 

192 536 
665 405 
445 794 

113 
3 302 241 

8 914 
857 353 

33 720 
321 024 

104 267 
270 879 
219 814 
326 504 
185 728 

366 
24 763 

2 540 
269 530 

73 779 
1 

31 718 
262 
230 

10 193 

352 

105 
80 729 

152 564 
11 871 
30 413 

3 009 

22 706 
1 239 086 

620 
96 867 

432 061 
886 366 

1 161 
248 772 
537 168 

7 490 
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4. Eingeführtes zubereitetes Fleisch 
nach Versandländern 

in kg 

Versandland 

In - 
$ 8 1 4 9 1 4 10 I 4 11 u. 11a I 4 12 I 4 13 I 4 14 

(AFV) bezeichnetes Fleisch 
Gepökelte 

innere 
Organe usw. 

Konserven Wurst usw. Blut usw. Fett 
sonst. 
Fleisch 

Därme usw. 

Israel 
Jordanien 
Afghanistan 
Pakistan 
Bangladesch 
Indien 
Volksrepublik China 
Japan 
Australischer Bund 
Neuseeland 

Frankreich 
Bel gi en 
Italien 
Niederlande 
Schweden 
Schweiz 
Portugal 
Spanien 
Türkei 
Tschechoslowakei 
Tunesien 
Brasilien 
Volksrepublik China 

Ungarn 

Frankreich 
Bel gien 
Dänemark 
Niederlande 
Schweden 
Österreich 
Spanien 
Jugoslawien 
Griechenland 
Polen 
Tschechoslowakei 
Rumänien 
Nigeria 
Argentinien 

Frankreich 
Bel gi en 
Italien 
Österreich 
Jugoslawien 
Argentinien 

a) Zur Untersuchung gestellt 
1 310 

286 
16 533 
43 745 

1 799 
12 053 

1 - - 6 474 141 
6 399 

1 020 - - - - 320 337 
426 358 136 

b) Untersuchung nicht abgeschlossen 
3 706 

730 1 089 
1 386 19 196 
5 127 912 

844 
8 

19 

25 17 

148 
1 

c) Art und Menge der Beanstandungen 
Sonstige bakterielle oder parasitäre Erkrankungen 

9 856 

Fäulnis oder ähnliche Zersetzungsvorgänge 
96 4 

4 624 51 
23 

198 
1 
1 
1 

20 
3 600 1 771 

1 

1 697 

2 

186 

116 
12 074 

9 792 
7 
5 

13 
3 

157 

14 

1 

Befall mit Schimmelpilzen, Insekten oder Bakterienkolonien 
1 221 - - 510 

250 
116 

2 091 

102 

1 

760 
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4. Eingeführtes zubereitetes Fleisch 

nach Versandländern 

in kg 

■ 1 ... 1 1 1 

Versandland 

i In 
§8 1 § 9 1 § 10 I § 11 u. 11a I § 12 I §13 I 4 14 

(AFV) bezeichnetes Fleisch 
Gepökelte 

innere 

Oroane usw. 

Konserven Wurst usw. Blut usw. Fett 
sonst. 

Fleisch 
Därme usw. 

Frankreich 

Bel gi en 

Dänemark 

Italien 
Niederlande 

Schweiz 

Österreich 

Bul gan'en 

Libanon 

Dänemark 

Frankreich 

Belgien 
Niederlande 

Jugoslawien 

Brasilien 

Frankreich 

Belgien 

Dänemark 

Italien 
Niederlande 

Schweden 
Schweiz 

Portugal 

Spanien 
Türkei 

Erhebliche substantielle Mängel, insbesondere Abweichungen 

hinsichtlich Geruch, Geschmack, Farbe, Konsistenz 

716 1 260 

17 328 - - 870 

36 - - 2 

Verschmutzung 

Unrichtige Bescheinigung in dem amtstierärztlichen Gesundheitszeugnis 

2 858 

730 
8 081 

15 

310 440 

1 674 

9 269 

16 200 
1 072 

Sonstige sinnfällige Veränderungen, insbesondere Fäulnis 

oder parasitäre Veränderungen (§ 28 AFV) 

Sonstige Gründe 

1 622 2 046 
5 351 

4 

76 10 052 

1 
51 

21 
4 

9 

561 

130 

56 
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